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Grand-Prix-Finale in Klingenthal

Nordhorn, 14.11.2026 [ENA]

Die Wettkämpfe im Oktober in der Sparkasse Vogtland Arena (HS140) in Klingenthal – die in einem
Hybrid-Format ausgetragen werden – bilden den Abschluss der diesjährigen Sommer-Grand-Prix-Serie.
Achtzehn deutsche Athleten – neun Skispringer und neun Skispringerinnen – erhalten die Gelegenheit.

Andreas Mitter, der im Frühjahr Stefan Horngacher als Cheftrainer der deutschen
Herren-Nationalmannschaft abgelöst hat, hat entschieden, dass Ben Bayer, Karl Geiger, Felix Hoffmann,
Pius Paschke, Philipp Raimund, Luca Roth, Constantin Schmid, Max Unglaube und Andreas Wellinger in
der Qualifikation am Freitag für den Einzelwettbewerb am Samstag an den Start gehen werden. „Es ist ein
weiterer wichtiger Test kurz vor dem Winter.

Vor dem Weltcup-Auftakt gibt es noch einiges zu tun, aber wir sind gespannt, wie wir abschneiden. Wir
werden sehen, wo wir im Vergleich zur internationalen Konkurrenz stehen. Die Vorbereitung ist
grundsätzlich nach Plan verlaufen. Jetzt gilt es, dieses Können auch im Wettkampf unter Beweis zu
stellen“, so Mitter, wie auf der offiziellen Website des Deutschen Skiverbands zu lesen ist.

„Es erwartet uns ein sehr stark besetztes Sommer-Grand-Prix-Wochenende. Wir möchten, dass möglichst
viele unserer Athleten in die Punkteränge kommen. Alle Top-Nationen und die besten Skispringer sind am
Start. Das sind wichtige Wettkämpfe für uns“, betont der Trainer unserer westlichen Nachbarn.  Zum
Damenteam der Gastgeberinnen gehören Selina Freitag, Luisa Goerlich, Anne Haeckel, Julina Kreibich,
Agnes Reisch, Anna-Fay Scharfenberg, Megi Lou Schmidt, Juliane Seyfarth und Emely Torazza.

Die Athletinnen können sehen, welche Fortschritte sie im Herbst gemacht haben und wo sie im Vergleich
zur internationalen Konkurrenz stehen. Das ist ein wichtiger Anhaltspunkt, weshalb wir diesen Wettkampf
ernst nehmen. Bei den einzelnen Grand-Prix-Wettbewerben haben wir unterschiedliche Schwerpunkte
gesetzt und jeweils verschiedene Aufstellungen gewählt. Gegen Ende des Sommers waren die Ergebnisse
der jüngeren Athletinnen nicht zufriedenstellend. Es zeigte sich, dass noch nicht alle mit dem
anspruchsvollen Vorbereitungsprogramm, das wir absolviert haben, zurechtkamen.

Wir müssen ihre allgemeine körperliche Verfassung weiter verbessern. Bei den jungen Athletinnen werden
wir diese Arbeit auch im kommenden Frühjahr fortsetzen. Jetzt konzentrieren wir uns auf den Winter und
darauf, die Qualität der Sprünge weiter zu steigern. Wir reduzieren den Trainingsumfang, um körperlich die

Redaktioneller Programmdienst:
European News Agency

Annette-Kolb-Str. 16
D-85055 Ingolstadt
Telefon: +49 (0) 841-951. 99.660
Telefax: +49 (0) 841-951. 99.661
Email: contact@european-news-agency.com
Internet: european-news-agency.com

Haftungsausschluss:

Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern
stellt lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und
den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt
der Meldung ist der allein jeweilige Autor verantwortlich.

- Seite 1 von 2 -



Form zu erreichen, in der wir an den Start gehen wollen. Es geht darum, die nötige Dynamik zu entwickeln
und schrittweise das Wettkampfgewicht zu erreichen. Daran werden wir bis zum Weltcup-Auftakt in
Lillehammer arbeiten“, berichtet Heinz Kuttin, der Trainer der deutschen Damen.

„Der Wettkampf in Klingenthal dient natürlich auch dazu, die Mannschaft für den Weltcup zu bestimmen.
Leider ist Alvine Holz erkrankt. Nach dem Grand-Prix-Finale stehen in den drei Wochen vor dem
Weltcup-Auftakt noch zwei Trainingslager an: in Garmisch-Partenkirchen und in Klingenthal.Beide finden
gemeinsam mit den Männern statt, mit denen wir im Winter auch an vielen Weltcup-Wochenenden
zusammen unterwegs sein werden.“  „Wir wollen prüfen und erproben, welche Vorteile eine solche
Zusammenarbeit tatsächlich bietet und wie wir diese im Winter nutzen können“, kündigt der Österreicher
an, der bereits in seine dritte Saison in dieser Position geht.

Bericht online lesen: https://mariusz.en-a.de/sport_nachrichten/grand_prix_finale_in_klingenthal-94598/
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